
An der einsturzgefährdeten Mühlau­
brücke war eine Gasleitung befestigt, von 
der die Gasversorgung im Toggenburg 
abhängig ist. Nachdem die Mühlau­
brücke gesperrt werden musste, hatte 
die Sicherung dieser Gasleitung höchste 
Priorität. Am 10. Juni 2026 konnte erfolg­
reich eine provisorische Rohrleitungs­
brücke über die Thur gelegt werden. Im 
Anschluss wurde die Gasleitung in das 
dafür vorgesehene Rohr eingezogen, an 
das bestehende Netz angeschlossen und 
wieder in Betrieb genommen. Da das 
Notrecht des Bundes für die Verlegung 
der Gasleitung angewendet werden 
konnte, war es möglich, die provisorische 
Rohrleitungsbrücke und die Verlegung 
der Gasleitung in solch kurzer Zeit umzu­
setzen.

Derzeit laufen Abklärungen, um die pro­
visorische Rohrleitungsbrücke auch für 
weitere Werkleitungen nutzen zu können. 

Dazu kann das Notrecht nicht angewen­
det werden. Es kommen die ordentlichen 
Verfahren zur Anwendung. Ob die Bewil­
ligungen für die Verlegungen weiterer 
Leitungen erteilt werden können, ist der­
zeit noch offen. Für eine gemeinsam mit 
einer Gasleitung genutzte Brücke gelten 
hohe und anspruchsvolle Auflagen des 
Bundesamts für Energie sowie des Eidge­
nössischen Rohrleitungsinspektorats.

Ob die provisorische Rohrleitungsbrücke 
allenfalls für Fussgängerinnen und Fuss­
gänger nutzbar gemacht werden kann, 
wird aktuell geprüft. Stand heute gibt es 
dazu noch keine Zusage. Im Falle einer 
Zusage müsste erst die Finanzierung 
gesichert werden.

Die Gemeinden Kirchberg und Lütisburg 
werden die Bevölkerung weiterhin lau­
fend über die Entwicklungen informieren.

Nach der Sperrung der einsturzgefährdeten Mühlaubrücke stand die Sicherung der an der Brücke befestigten Gasleitung im 
Vordergrund. Mitte Juni wurde unter Anwendung des Notrechts eine provisorische Rohrleitungsbrücke erstellt. Die Gasleitung 
konnte daraufhin verlegt und wieder in Betrieb genommen werden.
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Im Zuge des Baus des Fernwärmenet­
zes nach Jonschwil und Schwarzenbach 
kann gleichzeitig ein neues Wanderweg­
projekt realisiert werden. Mit der Erstel­
lung einer modernen Hängebrücke über 
die Thur wurde eine attraktive Verbin­
dung für die Bevölkerung geschaffen. 
Der neue Wanderweg mit dem Namen 
Thurstegweg verbindet die Gemeinden 
Kirchberg und Jonschwil zwischen den 
Gebieten Au (Bazenheid) und Schachen 
( Jonschwil). Damit entsteht eine zusätz­
liche Wanderwegverbindung zwischen 
dem Toggenburg und dem Fürstenland.

Der Bau der Brücke konnte in der 
Zwischenzeit abgeschlossen werden. 
Die umliegenden Arbeiten am Fern­
wärme- und Trinkwassernetz dauern 
nach wie vor an, kommen aber sehr gut 
voran. Aufgrund des derzeit gesperrten 
Übergangs in der Mühlau kann deshalb 
nun in Absprache mit der Regionalwerk 
Toggenburg AG (rwt) sowie den Gemein­
den Kirchberg und Jonschwil die Brücke 
bereits vorzeitig geöffnet werden. Da 
die Bauarbeiten beim Quellwasser­
pumpwerk auf der Seite Bazenheid noch 
nicht abgeschlossen sind, muss jedoch 
nach wie vor mit kleineren Behinderun­
gen gerechnet werden.

Vorzeitige Öffnung Hängebrücke Jonschwil-Bazenheid am 26. Juni 2026

Erteilung des Schweizer-, Kantons- und Gemeindebürgerrechtes

Termine für die Sprechstunden Offenes Ohr mit dem Gemeindepräsidenten

Mit Beschluss der Regierung des Kantons 
St. Gallen vom 2. Juni 2026 ist den nach­
folgend aufgeführten Personen im Ver­
fahren der ordentlichen oder besonderen 
Einbürgerung das Kantonsbürgerrecht 
und damit rechtsgültig auch das Bürger­
recht der Gemeinde Kirchberg SG erteilt 
worden. Sie erhielten damit gleichzeitig 
auch das Schweizer Bürgerrecht.

•  Ismaili Durim, Bazenheid
•  Lukic Kristiana, Bazenheid
•  Wick Ingrid, Müselbach
•  Wolf Michaela, Bazenheid

Die Einbürgerungskommission und der 
Gemeinderat heissen die neuen Schwei­
zer Bürgerinnen und Bürger und damit 
Stimm- und Wahlberechtigte herzlich 

willkommen und hoffen auf ihre Teil­
nahme am demokratischen, politischen 
und gesellschaftlichen Leben in der 
Gemeinde.

Das Offene Ohr findet in der Regel an 
jedem ersten Montag im Monat zwischen 
16.30 – 17.50 Uhr statt. Die Sprechstun­
de wird jeweils abwechselnd in den drei 
Dörfern Kirchberg, Bazenheid und Gähwil 
durchgeführt. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Die offizielle Eröffnung findet wie 
geplant nach Abschluss sämtlicher 
Bauarbeiten am 29. August 2026, um 
10.00 Uhr statt. Die Bevölkerung ist dazu 
herzlich eingeladen. Die rwt wie auch 
die Gemeinden Kirchberg und Jonschwil 
freuen sich, dass die Verbindung von 
Fussgängerinnen und Fussgängern 
jedoch bereits ab dem 26. Juni 2026 

genutzt werden kann. Dies insbesonde­
re auch im Hinblick auf die bevorstehen­
den Sommerferien und das in Jonschwil 
stattfindende kantonale Pfadilager.

Wer mit Gemeindepräsident Roman Habrik ein Anliegen besprechen, eine offene Frage oder ein Thema diskutieren möchte,  
ist eingeladen, während der Sprechstunde Offenes Ohr vorbeizukommen.

Die nächsten Termine sind:

6. Juli 2026	 kein Offenes Ohr
3. August 2026	� Kirchberg, Gemeindehaus, Besprechungszimmer 2. OG neben 

Ratskanzlei
7. September 2026	 Bazenheid, Sitzungszimmer Familienzentrum
5. Oktober 2026	 kein Offenes Ohr
2. November 2026	 Gähwil, Kindergarten, Büro Gähwil vereint
7. Dezember 2026	 kein Offenes Ohr
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Der Gemeinderat hat die Ersatzwahl für 
zwei Mitglieder der Geschäftsprüfungs­
kommission für den Rest der Amtsdauer 
2025 – 2028 auf Sonntag, 29. November 
2026, angesetzt.

Einreichefrist für Wahlvorschläge
Für den ersten Wahlgang müssen die 
Wahlvorschläge spätestens am 18. Sep-
tember 2026, 16.00 Uhr, bei der Gemein­
deratskanzlei Kirchberg, Gähwilerstrasse 1, 
9533 Kirchberg, eintreffen. Das Datum des 
Poststempels genügt für die Wahrung der 
Einreichefrist nicht.

Gültigkeit der Wahlvorschläge
Wahlvorschläge sind gültig, wenn sie von 

wenigstens 15 in Gemeindeangelegen­
heiten Stimmberechtigten unterzeichnet 
sind, höchstens gleich viele Namen von 
Kandidierenden enthalten, als Mandate zu 
vergeben sind, ausschliesslich wählbare 
Kandidierende enthalten und ausschliess­
lich Kandidierende enthalten, die ihrer 
Kandidatur schriftlich zugestimmt haben. 
Die Gemeinderatskanzlei gibt entspre­
chende Formulare ab. Die Unterlagen 
können auch von der Webseite der 
Gemeinde www.kirchberg.ch herunter­
geladen werden.

Stimmzettel
Die Gemeinde erstellt die Stimmzettel 
nach Massgabe der gültigen Wahlvor­
schläge.

Zweiter Wahlgang
Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet am 
Sonntag, 28. Februar 2027, statt. Wahl­
vorschläge sind in diesem Fall bis spätes­
tens 18. Dezember 2026, 16.00 Uhr, bei 
der Gemeinderatskanzlei einzureichen. Im 
Übrigen gelten die gleichen Bestimmun­
gen wie für den ersten Wahlgang.

Stille Wahl
Gemäss Gemeindeordnung sind stille 
Wahlen für die Gemeindebehörden im 
zweiten Wahlgang möglich.

Ersatzwahl Geschäftsprüfungskommission für den Rest der Amtsdauer 2025 – 2028

►► AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Zwei Rücktritte aus der Geschäftsprüfungskommission

Per Ende Jahr treten Lukas Bitschnau und 
Adrian Rothenberger aus der Geschäfts­
prüfungskommission zurück. Lukas 
Bitschnau ist seit 1. Januar 2017 Mitglied 
der Geschäftsprüfungskommission. Adri­

an Rothenberger wurde auf den  
1. Januar 2025 in die Geschäftsprüfungs­
kommission gewählt. 
Der Gemeinderat dankt beiden Mitglie­
dern bereits heute herzlich für ihren Ein­

satz und ihre engagierte Arbeit zuguns­
ten unserer Gemeinde. Die Ersatzwahl 
findet am 29. November 2026 statt (siehe 
Amtliche Bekanntmachung).

Die Sommerferien stehen vor der Tür 
und so manche Person macht sich an 
die Reisevorbereitungen. Für Seniorin­
nen und Senioren gilt es dabei, einige 
spezielle Punkte zu beachten. Längere 
Reisen benötigten mehr Vorbereitung, 
wie möglicherweise spezifische Impfun­
gen. Aber auch bei kürzeren Reisen, wie 
den Seniorenferien der Kirchen und der 
Politischen Gemeinde Kirchberg, lohnt 
es sich, gut vorbereitet zu sein. Die 
nachfolgend aufgeführten Punkte tra­
gen dazu bei, dass die Reise sicher, gut 
organisiert und möglichst unbeschwert 
verläuft:
•  �Reiseversicherung abschliessen (An­

nullation und Rückreisegarantie): Im 
Alter steigt das Risiko für kurzfristige 
gesundheitliche Absagen oder medizi­
nische Rückreisen.

•  �Teilen Sie Ihrem nahen Umfeld die 
Adresse und Telefonnummer Ihrer 
Ferienunterkunft mit.

•  �Übergeben Sie Ihren Haus- oder 
Wohnungsschlüssel einer Ihnen 
nahestehenden Person und machen 
Sie vor dem Verlassen von Ihrem Zu­
hause einen Kontrollrundgang: Sind 
alle Geräte abgeschaltet? Sind alle 
Fenster geschlossen?

•  �Schreiben Sie wichtige Telefonnum­
mern von Angehörigen oder anderen 
Ihnen nahestehenden Personen auf 
und nehmen Sie diese mit.

•  �Gültige ID (Seniorenrabatt) und Kran­
kenkassenkarte, andere Ausweise  
(IV, Allergien etc.) mitnehmen.

•  �Medikamentenliste einpacken, je 
nach Krankheit ev. ein kurzer Arztbe­
richt für den Fall eines medizinischen 

Notfalls und Medikamente für die 
Dauer der Ferien mitnehmen, z.B. in 
Dosetten.

•  �Ladekabel, Ladestation und/oder Bat­
terien für Hörgeräte und andere Hilfs­
mittel sowie Ersatzbrille einpacken.

•  �Spezielle Ausrüstung und Hilfsmittel, 
wie Stöcke oder Rollator mitnehmen. 
Melden Sie sich frühzeitig bei den 
zuständigen Ansprechpersonen, 
falls Sie am Ferienort einen Rollator 
wünschen.

•  �Sonnenschutz und Sonnenbrille nicht 
vergessen: Reifere Haut reagiert emp­
findlicher auf Sonne und Hitze.

So steht schönen, unbeschwerten 
Ferien nichts mehr im Wege. Geniessen 
Sie es!

Angebote und Hilfestellungen im Bereich Gesundheit und Alter: 
Ferienvorbereitungen für Seniorinnen und Senioren

Anfrage des Vereins Pro Lebensraum zum Thema Windenergie beantwortet

Der Verein Pro Lebensraum hat dem 
Gemeinderat diverse Fragen zum Thema 
Windenergie eingereicht. Die Fragen 
betrafen insbesondere den Stand der 
Projektabklärungen, die laufenden Wind­
messungen im Gebiet Sackgrütli sowie 
die rechtlichen Rahmenbedingungen.

Die Windenergie Schweiz AG hat im 
November 2025 im Gebiet Sackgrütli 
einen Windmessmast errichtet, um das 
Windaufkommen während mindestens 
zwölf Monaten zu messen. Die Messun­
gen laufen somit aktuell noch. Ergebnis­
se aus diesen Messungen oder weitere 

Neuigkeiten zum Thema Windenergie 
liegen dem Gemeinderat zum aktuellen 
Zeitpunkt nicht vor. Sobald neue Erkennt­
nisse oder Ergebnisse vorliegen, wird 
der Gemeinderat die Bevölkerung wieder 
informieren. 
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Möchten Sie im sozialen Bereich Freiwilligenarbeit leisten?
Sind Sie bereit eine gewisse Verantwortung für
hilfsbedürftige Mitmenschen zu übernehmen? 

   Wir suchen engagierte Personen, welche sich für die   
   Übernahme eines gesetzlichen Mandats interessieren. 

Sie trauen sich als private/r Beiständin/Beistand die
Begleitung eines betagten oder beeinträchtigten
Menschen zu. Sie sind interessiert, einen Mitmenschen in
(Teil-)Bereichen der Personensorge, der Administration, der
Einkommens- und Vermögensverwaltung sowie im
Rechtsverkehr zu vertreten. 

Zu Ihren Hauptaufgaben gehören der Kontakt zu
verschiedenen Ämtern und Banken, das Bezahlen der
Rechnungen und Verwalten des Vermögens sowie die
Kontaktpflege zur betroffenen Person.

Wir suchen Sie. 
Verantwortung übernehmen - Leben begleiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kesb.sg.ch > Toggenburg, über den QR-Code 
oder telefonisch unter 058 228 68 03.

Ihr Dominik
SCHÖNENBERGER

Liebe Kirchbergerinnen
und Kirchberger, vielen
herzlichen DANK für Ihre 
1‘100 Wählerstimmen!
Die so breite Unterstützung ist 
für mich Verantwortung und
Verpflichtung zugleich. Ich bleibe
dran - für Sie, für Kirchberg.

Möchten Sie im sozialen Bereich Freiwilligenarbeit leisten?
Sind Sie bereit eine gewisse Verantwortung für
hilfsbedürftige Mitmenschen zu übernehmen? 

   Wir suchen engagierte Personen, welche sich für die   
   Übernahme eines gesetzlichen Mandats interessieren. 

Sie trauen sich als private/r Beiständin/Beistand die
Begleitung eines betagten oder beeinträchtigten
Menschen zu. Sie sind interessiert, einen Mitmenschen in
(Teil-)Bereichen der Personensorge, der Administration, der
Einkommens- und Vermögensverwaltung sowie im
Rechtsverkehr zu vertreten. 

Zu Ihren Hauptaufgaben gehören der Kontakt zu
verschiedenen Ämtern und Banken, das Bezahlen der
Rechnungen und Verwalten des Vermögens sowie die
Kontaktpflege zur betroffenen Person.

Wir suchen Sie. 
Verantwortung übernehmen - Leben begleiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kesb.sg.ch > Toggenburg, über den QR-Code 
oder telefonisch unter 058 228 68 03.
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Sozialtraining stärkt Kinder und Familien

Sieben Schülerinnen und Schüler der 
Schulen Kirchberg nahmen in den ver­
gangenen Wochen am Sozialtraining der 
Schulsozialarbeit teil. In der Kleingruppe 
setzten sie sich mit den Grundlagen der 
gewaltfreien Kommunikation auseinan­
der und stärkten durch verschiedene 
Übungen wichtige soziale und persönli­
che Kompetenzen wie Empathie, Koope­
ration, Konfliktlösung, Impulskontrolle 
und Selbstreflexion.

Eine besondere Stärke des Angebots liegt 
im Gruppensetting: Kinder aus unter­
schiedlichen Klassen lernen sich kennen, 
tauschen Erfahrungen aus und unterstüt­
zen sich gegenseitig bei der Entwicklung 
hilfreicher Strategien für den Alltag.

Ein wichtiger Bestandteil des Sozialtrai­
nings sind drei Elternworkshops, welche 
unter der Leitung der Familienbegleitung 

Gemäss Art. 33bis des kantonalen Stras­
sengesetzes (sGS 732.1, abgekürzt StrG) 
sorgt der Gemeinderat für eine geeignete 
Mitwirkung der Bevölkerung bei Strassen­
projekten und Planerlassen. Der Gemein­
derat lädt deshalb die Bevölkerung ein,  
zu folgendem Teilstrassenplan Stellung zu 
nehmen:

•  �Teilstrassenplan Lemwisstrasse  
Nr. 3497

Der Teilstrassenplan liegt ab Montag, 
29. Juni 2026 bis Dienstag, 28. Juli 2026 
zur Einsichtnahme im Gemeindehaus 
Kirchberg, Ratskanzlei, Gähwilerstrasse 1, 
Kirchberg, öffentlich auf.

Für das Mitwirkungsverfahren steht die 
Mitwirkungsplattform www.mitwirken- 
kirchberg.ch zur Verfügung. Ausserdem 
können Stellungnahmen innert der ange­

setzten Frist (29. Juni 2026 bis 28. Juli 2026) 
dem Gemeinderat Kirchberg, Gähwiler-
strasse 1, 9533 Kirchberg schriftlich oder 
per E-Mail an gemeinde@kirchberg.ch 
eingereicht werden. Nach Ablauf der Frist 
wird der Gemeinderat über den Erlass des 
Teilstrassenplans entscheiden und diesen 
dem öffentlichen Auflage- und Einspra­
cheverfahren unterstellen.

Mitwirkungsverfahren nach Art. 33bis StrG

►► AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Der Teilstrassenplan Lemwisstrasse Nr. 3497 wurde für das Mitwirkungsverfahren 
freigegeben

Positives Ergebnis bei Alkohol- und Tabaktestkäufen in Kirchberg

Auf dem Grundstück Nr. 190 an der 
Lemwisstrasse in Bazenheid befindet 
sich aktuell ein privates Bauvorhaben 
in der Realisierung. Künftig werden 
deutlich mehr als zehn Wohneinheiten 
über die Lemwisstrasse erschlossen. 
Aus diesem Grund soll der entspre­
chende Strassenabschnitt von einer 

Gemeindestrasse dritter Klasse zu 
einer Gemeindestrasse zweiter Klasse 
umklassiert werden. Gemeindestras­
sen zweiter Klasse dienen der Grob­
erschliessung des Baugebiets und der 
Erschliessung grösserer Siedlungsge­
biete ausserhalb des Baugebiets. Die 
Umklassierung betrifft den Strassenab­

schnitt von der Feldheimstrasse bis zur 
Bauzonengrenze.

Der Teilstrassenplan Lemwisstrasse Nr. 
3497 wurde vom Gemeinderat zur Kennt­
nis genommen und für das Mitwirkungs­
verfahren und die Vorprüfung freigege­
ben (siehe Amtliche Bekanntmachung).

Ende Mai 2026 wurden in der Gemein­
de Kirchberg Monitoring-Testkäufe von 
alkoholischen Getränken und Tabak­
produkten durchgeführt. Die Testkäufe 
wurden vom Blauen Kreuz organisiert 
und dienen der Überprüfung sowie 
Förderung der Einhaltung der gesetz­
lichen Jugendschutzbestimmungen 

beim Verkauf von Alkohol- und Tabak­
produkten.

Im Rahmen der Aktion wurden sechs 
Verkaufsstellen im Gemeindegebiet 
kontrolliert. Erfreulicherweise haben 
alle überprüften Betriebe die geltenden 
Jugendschutzbestimmungen konse­

quent eingehalten und weder Alkohol 
noch Tabak an Minderjährige verkauft.

Der Gemeinderat dankt den Verkaufs­
stellen für ihr verantwortungsbe­
wusstes Handeln und ihren wichtigen 
Beitrag zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen.

stattfanden. Diese boten Raum für Aus­
tausch, fachliche Inputs und praxisnahe 
Anregungen für das Familienleben.

Ein gemeinsamer Nachmittag mit Eltern 
und Kindern bildete den Abschluss des 
Sozialtrainings. Dabei präsentierten die 
Kinder ihre neuen Skills, während die 
Eltern die Schatzkisten ihrer Kinder mit 
persönlichen Wünschen und ermuti­
genden Botschaften ergänzten. Damit 

endete zwar das Sozialtraining, doch die 
Förderung der Sozial- und Selbstkompe­
tenzen wird im Familienalltag weiterge­
führt. 

Für Schülerinnen und Schüler mit beson­
derem Unterstützungsbedarf im sozialen 
Bereich sind weitere Sozialtrainings im 
Herbst 2026 und Frühling 2027 vorgese­
hen. Nähere Informationen sind bei der 
Schulsozialarbeit erhältlich.
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REMO baut  
für die Zukunft!

Hier  
entsteht 

 Neues.

remo-schoenenberger.ch

Der geplante Neubau ist nicht nur eine Erweiterung, 
sondern auch eine Investition in unser Team.  
Die Menschen, die täglich für uns im Einsatz sind, 
stehen bei uns im Mittelpunkt. Um ihnen die 
bestmöglichen Arbeitsbedingungen zu bieten, 
schaffen wir einen zeitgemässen Aufenthalts- 
raum sowie einen attraktiven Mitarbeiterbereich  
für die Pausen. Ein echtes Highlight ist zudem  

der neue Ausbildungsbereich, der unseren 
Lernenden eine topaktuelle Lernumgebung bietet. 
Ein vergrössertes Materiallager und optimierte 
Logistikwege runden das Projekt ab und sorgen für 
spürbar leichtere und reibungslose Handgriffe  
im Arbeitsalltag. 

Wir freuen uns auf die Zukunft!

1901 2026

Vorverkauf  ab

11.07.2026 - 10:00 Uhr

Lerchenfeld Areal Kirchberg

Bar Pub - Jubiläumsabend
Turnerzmorge - Dä schnellscht Kirchberger

Weitere Infos und Anmeldungen unter
www.stvkirchberg.ch

GEWERBE ERLEBEN.
ZUKUNFT ENTDECKEN.
12. BIS 13. SEPTEMBER 2026

www.gaki2026.ch
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Rückblick auf einen bunten Tag der Nachbarschaft

Im Eichbüel organisierten die Mitarbeiter­
innen der Tagesstruktur einen Fahrzeug­
parcours, in Kirchberg wurde zusam­
men mit der Kita und der Spielgruppe 
Schlangenbrot gebacken, Bibliothek und 
Ludothek öffneten ihre Türen und luden 
zu einer Rallye ein, während interessier­
te Eltern die Möglichkeit erhielten, den 
Jugendraum in Kirchberg kennenzuler­
nen. Im Familienzentrum war Geschich­
tenzeit angesagt: In der Spielgruppe 
für Fremdsprachige erzählten Eltern 
Kindergeschichten in drei verschiedenen 
Sprachen. Für die kleinen, spielfreudigen 
Kinder hatte die Spielgruppe im oberen 
Stockwerk ihre Türen geöffnet, während 
im Raum nebenan Kinderyoga angebo­
ten wurde. Grosser Beliebtheit erfreute 
sich zudem das von der Schulsozialarbeit 
organisierte Bubblesoccer-Spiel auf der 
Eichbüelwiese. 

Kinderyoga, offene Türen, Fahrzeugparcours und kulinarische Köstlichkeiten: Am Freitag, 29. Mai 2026 zog in Kirchberg ein bun-
tes Programm zahlreiche Interessierte an. An verschiedenen Standorten luden Teams von Mitarbeitenden und Freiwilligen der 
Abteilung Jugend und Familie zu vielfältigen Veranstaltungen ein und sorgten für Begegnung, Spiel und kulinarische Genüsse. 
Anlass war der Nationale Tag der Nachbarschaft.

Am Abend luden Frauen vom Solidarity­
treff im Spelteriniquartier mit einem 
vielfältigen kulinarischen Buffet zum 
Verweilen und Austauschen im Festzelt 
ein. Sie verwöhnten die Besucherinnen 
und Besucher mit selbst gekochten oder 
gebackenen Köstlichkeiten. Während die 
Kinder auf der Quartierstrasse spielten, 
genossen die Erwachsenen die gemüt­
liche Atmosphäre und das Plaudern mit 
ihren Nachbarinnen und Nachbarn. 

Besonders erfreulich war, dass sich nebst 
den Angeboten der Abteilung Jugend und 
Familie dieses Jahr auch das Tertianum 
Rosenau beteiligt hat. Mit einem offenen 
Singen, einem Tanzkaffee und einem Got­
tesdienst stellten die Organisatorinnen 
und Organisatoren ein abwechslungsrei­
ches Programm auf die Beine.

Die Mitarbeitenden und Freiwilligen des 
Familienzentrums freuen sich über das 
grosse Interesse und blicken auf viele 
erfreuliche Begegnungen und einen 
gelungenen Tag zurück. Sie danken allen, 
die zum Erfolg dieses Tages beigetragen 
haben. Vielleicht haben auch Sie Lust, 
beim nächsten Tag der Nachbarschaft 
mit Ihren Ideen und Aktionen mitzuwir­
ken?
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Sonntag, 28.06.2026, 10.00 Uhr 
anschl. gemeinsames Grillen

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns auf der Wiese neben dem
Kirchgemeindehaus in Bazenheid einen Gottesdienst unter
freiem Himmel zu feiern. Nach dem Gottesdienst lassen wir
den Anlass in gemütlicher Gemeinschaft ausklingen. 
Bringen Sie Ihre Grilladen mit und geniessen Sie das
Beisammensein mit anderen Gemeindemitgliedern. Getränke
und Kuchen werden von der Kirchgemeinde offeriert. Bitte
denken Sie daran, Geschirr und Besteck selbst mitzubringen.

Bei schlechtem Wetter, findet der Gottesdienst im
Kirchgemeindehaus in Bazenheid statt. Der Grill steht bei jeder
Witterung zur Verfügung.

Wir freuen uns auf schöne Begegnungen, gute Gespräche
und eine frohe Gemeinschaft!

Open-Air-Gottesdienst

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Kirchberg SG,
www.refkirchberg.ch

Umzug, Tagestrip  
oder Urlaub geplant?

Auto-Miet AG  |  9500 Wil SG  |  auto-miet.ch
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Egal, was Sie vorhaben - wir 
haben den Schlüssel dazu.

Wir bringen Sie weiter.
MOUNTAINBIKE-KODEX

© Regio Wil. In Zusammenarbeit mit den Fachstellen der Kantone St.Gallen und Thurgau mit Mountainbike-Zuständigkeit. Gestützt
auf den nationalen Mountainbike-Kodex von IMBA Schweiz, bfu, Swiss Cycling, SchweizMobil, SUVA, Schweizer Wanderwege.
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Bibliothek und Ludothek: Aktuelles im Harfenberg 2

Nationaler Spieltag in der Ludothek
Am 6. Juni 2026 durften wir in der Lu­
dothek Kirchberg einen fröhlichen und 
bunten Anlass erleben. Beim Kinder­
schminken entstanden viele kreative 
Kunstwerke, die für strahlende Gesichter 
und leuchtende Kinderaugen sorgten. Ein 
weiteres Highlight war die Ballonkünst­
lerin BALLONICA, die mit viel Geschick 

Sommerwettbewerb «Hier spiele/lese ich 
in meinen Sommerferien am liebsten!»
Egal ob drinnen, draussen, kopfüber oder 
unter dem Bett! Wir suchen eure liebsten 
und originellsten Orte zum Spielen oder 
Lesen. Maile das Foto bis zum 15. August 
2026 an die Ludothek oder Bibliothek 
Kirchberg oder bringe das Foto direkt zu 
uns. Wir sind gespannt auf eure Bilder.

Ferienöffnungszeiten Bibliothek und 
Ludothek
Während den Schulsommerferien vom  
5. Juli bis 9. August 2026 sind die Ludo- 
und Bibliothek jeweils Dienstag und Mitt­
woch geöffnet. Donnerstag und Samstag 
haben wir geschlossen. Ab Dienstag, 
11. August 2026 sind wir wieder zu den 
gewohnten Zeiten für Sie da.

fantastische Ballonfiguren zauberte und 
die kleinen und grossen Gäste begeis­
terte. Die tolle Stimmung und die vielen 
lachenden Kinder machten den Tag zu 
einem schönen Erlebnis für alle. Herzli­
chen Dank für alle Besuche – wir freuen 
uns schon auf ein nächstes Mal!   
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Nationaler Spieltag in der Ludothek 
 
Am 6. Juni 2026 durften wir in der Ludothek Kirchberg einen fröhlichen und bunten Anlass 
erleben. Beim Kinderschminken entstanden viele kreative Kunstwerke, die für strahlende 
Gesichter und leuchtende Kinderaugen sorgten. Ein weiteres Highlight war die 
Ballonkünstlerin BALLONICA, die mit viel Geschick fantastische Ballonfiguren zauberte und 
die kleinen und grossen Gäste begeisterte. Die tolle Stimmung und die vielen lachenden 
Kinder machten den Tag zu einem schönen Erlebnis für alle. Herzlichen Dank für alle 
Besuche – wir freuen uns schon auf ein nächstes Mal! 
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originellsten Orte zum Spielen oder Lesen. Maile das Foto bis zum 15. August 2026 an die 
Ludothek oder Bibliothek Kirchberg oder bringe das Foto direkt zu uns. Wir sind gespannt 
auf eure Bilder. 
 
 
Ferienöffnungszeiten Bibliothek und Ludothek 
 
Während den Schulsommerferien vom 5. Juli bis 9. August 2026 sind die Ludo- und 
Bibliothek jeweils Dienstag und Mittwoch geöffnet. Donnerstag und Samstag haben wir 
geschlossen. Ab Dienstag, 11. August 2026 sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für 
Sie da. 
 
 
 
Logo Biblio- und Ludothek einfügen 

Bewilligte Baugesuche per 25. Juni 2026

Die Baubehörde Kirchberg hat folgende Baugesuche bewilligt:

Emmenegger Julius,  
Hinterdorfweg 2, 9533 Kirchberg
Montage einer aussen aufgestellten 
Luft-Wasser-Wärmepumpe südöstlich 
des Wohngebäudes Vers. Nr. 681, GS Nr. 
2637, Hinterdorfweg 2, Kirchberg

Burri Bruno und Megert Marie-Louise, 
Fliegenweg 6, 9244 Niederuzwil
Montage einer Photovoltaikanlage  
(~55 m2, ~13 kWp) auf den Dachflächen 
des Doppeleinfamilienhauses sowie Ein­
bau einer Speicheranlage, Vers. Nr. 3981, 
GS Nr. 2164, Zielweg 10, Dietschwil

Ademi Samir,  
Wilerstrasse 65, 9602 Bazenheid
Montage einer Photovoltaikanlage  
(~79 m2, ~20 kWp) auf dem Flachdach des 
Mehrfamilienhauses sowie Einbau einer 
Speicheranlage, Vers. Nr. 4778, GS Nr. 
1933, Wilerstrasse 65, Bazenheid

Kegel Peter,  
Hofmattstrasse 1a, 9602 Bazenheid
Montage einer Photovoltaikanlage  
(~78 m2, ~17 kWp) auf den Dachflächen 
des Einfamilienhauses sowie Einbau einer 

Speicheranlage, Vers. Nr. 3746, GS Nr. 
2018, Hofmattstrasse 1a, Bazenheid

Mettler Kaspar und Rita,  
Neuwisstrasse 14, 9602 Bazenheid
Energetische Dachsanierung des Einfami­
lienhauses Vers. Nr. 3269 sowie Dach­
sanierung der Garagen Vers. Nrn. 3281 
und 3282, GS Nrn. 356 und 357, Neuwis­
strasse 14, Bazenheid

Müselbach Käse AG,  
Mettlen 1573, 9602 Müselbach
Montage einer Photovoltaikanlage  
(~20 m2, ~5 kWp) an der südöstlichen Fas­
sade des Einfamilienhauses mit Käserei, 
Vers. Nr. 1573, GS Nr. 7784, Mettlen 1573, 
Müselbach

Käserei Rohner AG,  
Wilerstrasse 27, 9602 Bazenheid
Montage einer Photovoltaikanlage  
(~557 m2, ~127 kWp) auf den Dachflächen 
des Schweinestalls sowie Einbau einer 
Speicheranlage, Vers. Nr. 2637, GS Nr. 
6408, Wilerstrasse (Zwizach), Bazenheid

Equans Switzerland AG,  
Buckhauserstrasse 22, 8048 Zürich
Ersetzen der Reklameeinrichtung am 
Kioskgebäude Vers. Nr. 4425, GS Nr. 554, 
Bahnhofstrasse 7, Bazenheid

Dogan Emrah und Fazilet,  
Grüenaustrasse 8a, 9602 Bazenheid
Balkonverglasung der 4½-Zimmerwoh­
nung im 3. Obergeschoss des Mehrfami­
lienhauses Vers. Nr. 4337, GS Nr. 2492, 
Grüenaustrasse 8a, Bazenheid

Scherrer Silvia,  
Hofstattweg 6, 9602 Bazenheid
Ersetzen der Gasheizung durch eine 
Luft-Wasser-Wärmepumpe nördlich des 
Einfamilienhauses Vers. Nr. 4278, GS Nr. 
2363, Hofstattweg 6, Bazenheid

Knobel Fabienne,  
Lilienstrasse 3, 9533 Kirchberg
Einbau und Betrieb einer Wärmepum­
penanlage mit einer Erdsonde nördlich 
des Einfamilienhauses Vers. Nr. 3761, GS 
Nr. 1878, Lilienstrasse 3, Kirchberg

GS Nr. = Grundstücknummer	 	
Vers. Nr. = Versicherungsnummer
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Gültig für alle Modelle und bis 31.08.2026

Schmid-Garage AG
Kirchbergerstrasse 36, 9534 Gähwil
Tel. 071 931 20 31, info@schmidgarage.ch

Jetzt zum Ferien-Check für CHF 49.– anmelden. 
Volkswagen Service 

Unser Volkswagen Serviceteam prüft für Sie unter anderem:  
Motorraum, Unterboden, Bremsen, Beleuchtung, Innenraum, Reifen.
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Nächste Erscheinungsdaten 			
des Gmeindsblatts

AUSGABE REDAKTIONSSCHLUSS 
(08.00 Uhr)

ERSCHEINUNG

12/26 Mi, 01.07.2026 Do, 09.07.2026

13/26 Mi, 29.07.2026 Do, 06.08.2026

14/26 Mi, 26.08.2026 Do, 03.09.2026

ME = Miteigentum
GE = Gesamteigentum

VERÄUSSERER/IN ERWERBER/IN  OBJEKT/OBJEKTE  WO?

Burri Elisabeth, Dietschwil Burri Bruno und 
Megert Marie-Louise, 
Niederuzwil 
(ME zu 1/2)

Nr. 1373 
Einfamilienhaus mit Garage,  
543 m² Boden 

Boolstrasse 12, Dietschwil 

Scherrer Andreas,  
Müselbach

Rüthemann Christian, 
Mosnang

Nr. 7756 
Scheune, Einfamilienhaus, Remise, Bienenhaus, Scheune, 
Einfamilienhaus,  
138'696 m² Boden 
Nr. 6961 45'628 m² Wald

Müetligen 1616, 1318   
Müselbach 
 
 
Ötwiler Tobel

D'Onofrio Francesco und  
D'Onofrio Antonietta,  
Bazenheid (ME zu 1/2)

Grauso Claudio, Bazenheid Nr. 2413 
Doppel-Einfamilienhaus mit Garagen, 341 m² Boden

Hinterdorfstrasse 6, Kirchberg

Holenstein Irma,  
Kirchberg SG

Bertsch Immo GmbH, 
Fischingen TG und 
BeniS Generalbau GmbH,  
Fischingen TG 
(ME zu 1/2)

Nr. 1000 
Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung und Garage, Garage, 
439 m² Boden

Tellstrasse 7, Kirchberg 

IGP Pulvertechnik AG, 
Kirchberg SG 
 
Politische Gemeinde Kirch­
berg SG, Kirchberg SG

Politische Gemeinde Kirch­
berg SG, Kirchberg SG 
 
IGP Pulvertechnik AG, 
Kirchberg SG

116 m² Boden ab Nr. 2580 zu vereinigen mit Nr. 1748 
3'198 m² Boden ab Nr. 2580 zu vereinigen mit Nr. 1710 
 
1'452 m² Boden ab Nr. 1710 zu vereinigen mit Nr. 2580

Fetz, Stelz 
Fetz, Stelz 
 
Fetz, Stelz

Handänderungen vom Mai 2026
Nr. = Grundstücknummer
StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote

Bauanzeigen
Öffentliche Auflage: 26. Juni 2026 bis 9. Juli 2026

BAUHERRSCHAFT BAUVORHABEN

Kläger Immobilien GmbH,  
Schäfliwiese 5, 9614 Libingen

Abbruch der Scheune Versicherung Nr. 155 sowie Neubau einer Lagerhalle mit 
Aufenthaltsraum und Verbindungsbau zu Gebäude Versicherung Nr. 3293, Grund­
stücke Nrn. 2465 und 1048, Gähwilerstrasse (33), 9533 Kirchberg

Swiss Caps AG,  
Husenstrasse 35, 9533 Kirchberg

Neubau eines überdachten Abfallgebäudes inklusiv Photovoltaikanlage (~190 m2, 
~45 kWp) auf den Dachflächen, nördlich des Gebäudes Versicherung Nr. 2552, 
Grundstück Nr. 883, Husenstrasse (35), 9533 Kirchberg

Das Individuelle Konto (IK) ist die Grund­
lage für die Rentenberechnung. Auf dem 
IK werden alle Einkommen und Beitrags­
zeiten aufgezeichnet, die als Grundlage 
für die Berechnung einer Alters-, Hinter­
lassenen- oder Invalidenrente dienen. 
Fehlende Beitragsjahre (Beitragslücken) 
führen in der Regel zu einer Kürzung der 
Rente. 

In vielen Fällen lassen sich solche 
Beitragslücken innert fünf Jahren noch 
schliessen. Die SVA St. Gallen empfiehlt, 
alle vier Jahre einen IK-Auszug zu bestel­
len und die Einträge zu kontrollieren. 
Bestellen Sie online einen kostenlosen 
Auszug. Sie erhalten einen Überblick 
über Ihre Einträge bei allen AHV-Aus­
gleichskassen. 

Weitere Informationen: 
www.svasg.ch/kontoauszug 

Link zum Bestellformular:
www.svasg.ch/ik-auszug

IK-Auszug kostenlos bestellen, um Beitragslücken zu vermeiden
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Neuer Deckbelag für Fürstenlandstrasse in Kirchberg

Gesund durch heisse Tage

Das kantonale Tiefbauamt baut auf der Fürstenlandstrasse der Gemein­
de Kirchberg im Abschnitt Rütihof bis Lamperswil den neuen Deckbelag 
ein. Für eine effiziente Ausführung der Belagsarbeiten ist eine Sperrung 
des Strassenabschnitts nötig. Die Sperrung dauert von Mittwoch, 8. Juli 
2026, 5 Uhr bis Donnerstag, 9. Juli 2026, 5 Uhr.

Eine Umleitung ist eingerichtet. Der öffentliche Verkehr fährt via Bazen­
heid. Bei ungünstiger Witterung verschieben sich die Arbeiten jeweils 
auf den folgenden Arbeitstag.

Das kantonale Tiefbauamt und die beauftragte Unternehmung setzen 
sich dafür ein, die Einschränkungen auf ein Minimum zu reduzieren und 
bitten die Verkehrsteilnehmenden und die Anwohnenden um Verständ­
nis.

Hitze beansprucht den Körper und kann 
zu Kreislaufproblemen und gesundheitli­
chen Beschwerden führen. Viele Menschen 
schlafen schlechter, fühlen sich schnel­
ler erschöpft oder haben Mühe, sich zu 
konzentrieren. Dadurch steigt an heissen 
Tagen auch das Risiko für Unfälle. 

Ab Temperaturen von 30 °C nimmt die 
Gefahr für hitzebedingte Erkrankungen 
deutlich zu. Bleiben auch die Nächte warm, 

kann sich der Körper nicht gut erholen. 
Mit der Sommerhitze steigt ausserdem 
die Ozonbelastung, mit Auswirkungen auf 
Atemwege und Lungenfunktion. Darüber 
hinaus kann Hitze bestehende Erkrankun­
gen wie Herz-Kreislauf-Krankheiten oder 
Diabetes verschlimmern.

Bereits einfache Massnahmen helfen, den 
Körper zu entlasten: regelmässig Wasser 
trinken, direkte Sonne meiden, Aktivitäten 

anpassen, zwischendurch bewusst Erho­
lung einplanen und für Abkühlung sorgen. 
An heissen Tagen ist es wichtig, gut auf 
sich selbst und auf andere zu achten. 
Besonders belastend ist Hitze für Kinder, 
ältere Menschen, Schwangere sowie 
Personen mit chronischen Erkrankungen. 
Gegenseitige Unterstützung entlastet im 
Alltag: Nehmen Sie regelmässig Kontakt 
mit Menschen auf, die besonders betroffen 
sind und bieten Sie bei Bedarf Hilfe an. 

Am Mittwoch, 8. Juli 2026 baut das kantonale Tiefbauamt den neuen Deckbelag auf der Fürstenlandstrasse in Kirchberg ein. 
Damit schliesst das Amt die Arbeiten an der Fürstenlandstrasse ab.

Zu vermieten in Dietschwil 

Charmantes Bauernhaus mit 9 Zimmern 
und Umschwung

CHF 2‘200.– Miete inkl. Heizung, Warm- Kalt- und 
Abwasser

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
078 689 75 96

Zu vermieten
Ab 1. Oktober (evt. auch früher)

Neuwertige 2,5 Zimmerwohnung EG,
mit eigener Waschmaschine/Tumbler, 

Balkon, Tiefgaragenplatz

Ort: Gähwilerstr. 9, Kirchberg
Fr. 1’420.– / Mt. Inkl. NK und Garagenplatz

Ich freue mich auf Ihr Telefon
079 686 43 44

GEMEINDE

Kirchberg: Fürstenlandstrasse
Abschnitt Rütihof bis Lamperswil

0m 100m 200m

Massstab 1:5'000
Zentrumskoordinaten: 2'721'459, 1'255'223

Für die Richtigkeit und Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

03.06.2026
Quelle: Amtliche Vermessung
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Der Sporttag der Oberstufe Lerchenfeld im neuen Gewand: 
vom Sand aufs Surfbrett

Musik und Wahlfreiheit am Morgen                                                                           
Der Vormittag stand ganz im Zeichen der 
klassischen Leichtathletik. Die Schü­
lerinnen und Schüler massen sich im 
Sprint, beim Kugelstossen, dem Ballwurf 
und dem ausdauernden 1’000 m-Lauf. 
Erstmals gab es in diesem Jahr eine 
Wahlfreiheit: Die Jugendlichen durften im 
Vorfeld selbst entscheiden, ob sie lieber 
beim Hochsprung oder beim Weitsprung 
an den Start gehen. Diese Neuerung kam 
gut an und erlaubte es den Jugendlichen, 
ihre persönlichen Stärken besser einzu­
bringen. Für extra Motivation sorgte eine 
weitere Premiere: Das gesamte Gelände 
wurde den Tag über mit Musik untermalt, 
was die Stimmung sichtlich anheizte. 
Besonders grosser Jubel herrschte bei 
den diesjährigen Erstplatzierten der 

Einzelwettkämpfe: Barbora Sokola, Benno 
Schöpf, Lina Fust, Colin Siegenthaler, Livia 
Keller und Cyril Thoma durften sich nach 
herausragenden Leistungen feiern lassen.

Das Highlight: Surffeeling auf der 
Skimboardanlage
Als Ausgleich zu den schweisstreiben­
den Leichtathletikdisziplinen erwies sich 
der eigens aufgebaute Skimboardpool. 
Hier stand nicht die Ausdauer, sondern 
das Gleichgewicht im Vordergrund. Die 
Jugendlichen versuchten, auf den flachen 
Brettern übers Wasser zu gleiten – was für 
jede Menge Action und die wohlverdiente 
Abkühlung zwischendurch sorgte.

Spiel und Spass am Nachmittag
Nach der Mittagspause mit leckeren 
Schnitzelbroten wechselte der Fokus vom 

Einzel- auf den Teamsport. Beim traditio­
nellen Plauschturnier zeigten die verschie­
denen Jahrgänge vollen Einsatz in ihren 
Disziplinen: Die erste Oberstufe duellierte 
sich im Easy-Volleyball, die zweite Ober­
stufe kämpfte auf dem Basketballfeld um 
Punkte und die dritte Oberstufe kürte ihre 
Sieger im Fussball.

Der diesjährige Sporttag war ein durch­
wegs positiver Anlass. Dank fairem Ver­
halten und bester Organisation blieb der 
Sanitätsposten arbeitslos – der Tag ging 
völlig ohne Verletzungen über die Bühne. 
Was bleibt, sind müde Beine, glückliche 
Gesichter und viele tolle gemeinsame 
Erinnerungen.

Am Montag, 15. Juni 2026, verwandelte sich das Sportareal der Oberstufe Lerchenfeld in eine Arena voller Energie, Teamgeist 
und sportlicher Höchstleistung. Bei strahlendem Sonnenschein absolvierten die Jugendlichen einen rundum gelungenen Sport-
tag, der mit einigen Neuerungen aufwartete.



Die Oberstufe Lerchenfeld am Frauenlauf in Bern
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Golf macht Schule: Ein sportliches Highlight für alle Klassen

Am Sonntag, 7. Juni 2026, herrschte früh­
morgens bereits reges Treiben auf dem 
ehemaligen Postplatz in Kirchberg: Eine 
Gruppe von 25 Mädchen versammelte 
sich mit dem Ziel, in der Bundeshaupt­
stadt Bern am 40. Jubiläum des Frauen­
laufs teilzunehmen.

Gemeinsam absolvierten sie die fünf 
Kilometer lange Strecke bei strahlen­
dem Sonnenschein. Die anfeuernde 

In dieser Woche durften alle Klassen 
vom Eichbüel am Programm «Golf macht 
Schule» teilnehmen. Die Begeisterung 
war gross. In einem abwechslungsrei­
chen Workshop erhielten die Schüler­
innen und Schüler einen spielerischen 
Einblick in die Welt des Golfsports.

Besonders eindrücklich war, wie viel sich 
dabei lernen lässt: Golf fördert nicht nur 
die Hand Kopf Koordination, sondern 
auch die Konzentration, das Körperge­
fühl, die Fairness und die Geduld. Die 
Kinder konnten verschiedene Übungen 
ausprobieren – vom ersten Schwung bis 
zu kreativen Geschicklichkeitsstationen – 
und merkten, wie viel Technik hinter 
diesem Sport steckt.

Die Rückmeldungen waren durchwegs 
positiv: Alle hatten Spass, probierten 
Neues aus und sammelten wertvolle 
Bewegungserfahrungen. Für viele war  
es eine ganz neue Sportart.

Menschenmenge und die Livemusik am 
Streckenrand sorgten für grossartige 
Stimmung. Ebenso motivierend waren 
die vielen Kinder, die den Läuferinnen 
anspornend Getränke reichten. Durch­
ziehen, auch wenn die Kräfte nachlassen, 
einander ermutigen und mitziehen – die 
Mädchen lernten, leisteten und lachten 
an diesem Tag auch mal ausserhalb der 
regulären Turnstunden zusammen.

Der wunderschöne Anlass zauberte viel 
Freude in die Gesichter der Teilnehmerin­
nen. Er setzte ein starkes Zeichen für die 
Freude an der Bewegung, für Gesund­
heit, Zusammenhalt und die Stärkung 
von Frauen im Sport. Ein herzliches 
Dankeschön gilt der Dorfkorporation 
Kirchberg, die diesen besonderen Aus­
flug durch ihre finanzielle Unterstützung 
ermöglicht hat.

Ein herzliches Dankeschön an das Team 
von «Golf macht Schule» für diese tolle 
Erfahrung, die unseren Schulalltag berei­
chert und den Kindern eine neue Art der 
Bewegung nähergebracht hat.
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Velolager «See zu See»: Vom Bodensee zum Lago Maggiore

Vorbereitung auf die grosse Tour
Seit dem 29. April 2026 bereiteten sich 
die Schülerinnen und Schüler der zweiten 
Realklassen und der Kleinklasse 8 aus 
Bazenheid intensiv auf ihre Velotour vor. 
In wöchentlichen Trainingsfahrten erkun­
deten sie die Umgebung von Bazenheid 
und legten dabei Strecken nach Lütisburg, 
Mosnang, Gähwil, Kirchberg, Rickenbach 
und Wil zurück. Diese Touren halfen nicht 
nur, die Ausdauer zu steigern und sich 
an den Velosattel zu gewöhnen, sondern 
auch, das Teamgefühl zu stärken.

Ein wichtiger Bestandteil der Vorbereitung 
war der Besuch in der Velowerkstatt von 
Alois Bossi in Bazenheid. Dort lernten 
die Jugendlichen, wie sie ihre Fahrräder 
selbständig warten und kleinere Repara­
turen durchführen können, wie etwa das 
Wechseln von Reifen. Diese praktischen 
Fähigkeiten waren für die bevorstehende 
Tour von grossem Nutzen.

Das Projekt «See zu See» war für alle 
Beteiligten lehrreich. Die Schülerinnen 
und Schüler übernahmen Verantwor­
tung, halfen beim Nachtessen, bezogen 
Betten, lernten, ihre Schuhe zu binden :) 
und unterstützten sich gegenseitig. Ein 
besonderer Dank gilt den Sponsoren, 
beispielsweise der Raiffeisen Bank Wil und 
der Oberhänsli Bau AG aus Mosnang, die 
den Transportbus auslehnte, und dem Fit­
Pool Premium Training in Wattwil, welches 
vier Spinningvelos fürs Schulzimmer als 
Vorbereitung zur Verfügung stellte.

Tag 1: Romanshorn – Mels
Die Fahrt startete am Montagmorgen, 
1. Juni 2026 in Romanshorn am Boden­
see. Die Gruppe folgte dem malerischen 
Rheindamm in Richtung Mels. Die Strecke 
war angenehm zu fahren und bot schöne 
Ausblicke auf den See und die umliegende 
Landschaft. Ein willkommener Zwischen­
stopp am Badesee in Gamprin erlaubte es 

den Jugendlichen, sich zu erfrischen und 
die Beine auszustrecken. Die gute Stim­
mung und die Vorfreude auf die kommen­
den Tage waren deutlich spürbar.

Tag 2: Mels – Thusis
Am Dienstag setzte die Gruppe ihre Reise 
von Mels nach Thusis fort. Diese Etappe 
verlief ohne nennenswerte Probleme. 
Die Jugendlichen waren motiviert und 
fuhren in einem angenehmen Tempo. Die 
Übernachtung in Tipis und Bungalows in 
Thusis sorgte für eine besondere Atmo­
sphäre und war ein Highlight für viele. 
Am Abend versammelten sich alle zum 
gemeinsamen Nachtessen vom Grill, was 
für eine gesellige Stimmung sorgte.

Tag 3: Thusis – Splügen
Der Mittwoch brachte die erste grössere 
Herausforderung mit sich. Die Route führ­
te von Thusis nach Splügen und beinhalte­
te eine anspruchsvolle Steigung. Die Schü­
lerinnen und Schüler meisterten diese 
Herausforderung gut und erreichten den 
Pass mit Teamgeist. Unterwegs besuchten 

Regnerischer Start in Romanshorn am Bodensee

Erreichtes Zwischenziel auf dem kalten, windigen San Bernardino

sie das Wasserkraftwerk Bärenburg und 
das Festungsmuseum Crestawald. Diese 
Führungen boten interessante Einblicke 
in die Technik und Geschichte der Region 
und erweiterten das Wissen der Jugendli­
chen über die Schweizer Berge.

Tag 4: Splügen – Bellinzona 
(San Bernardino)
Der Donnerstag war der Höhepunkt der 
Tour. Von Splügen aus brach die Grup­
pe zur Raststätte Hinterrhein auf, dem 
letzten Halt vor dem San-Bernardino-Pass. 
Die Passstrasse mit ihren Kehren stellte 
eine echte Herausforderung dar, doch 
alle fuhren in ihrem eigenen Tempo und 
schafften es schliesslich bis zum Gip­
fel. Oben angekommen, genossen die 
Jugendlichen ein Mittagessen bei kühler 
Witterung. Die anschliessende Talfahrt 
durch das malerische Tessin war entspan­
nend und bot viele schöne Ausblicke auf 
die Landschaft.

Tag 5: Bellinzona – Locarno
Am Freitag startete die Gruppe bei strah­
lendem Sonnenschein in Bellinzona. Die 
letzte Etappe führte durch das mediterra­
ne Tessin bis nach Locarno. Am Lago Mag­
giore angekommen, war das Ziel erreicht. 
Die Jugendlichen waren erleichtert und 
stolz auf das, was sie erreicht hatten. Die 
Fahrt von See zu See, vom Bodensee bis 
zum Lago Maggiore, war ein voller Erfolg.

Fazit
Insgesamt verlief die Tour reibungslos. 
Die Schülerinnen und Schüler zeigten 
Durchhaltevermögen und Teamgeist. 
Sie haben nicht nur ihre körperlichen 
Grenzen getestet, sondern auch viel über 
Zusammenarbeit und Verantwortung 
gelernt. Das Projekt «See zu See» war eine 
wertvolle Erfahrung, die die Jugendlichen 
sicher noch lange begleiten wird.



TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG, VERANSTALTER ORT, LOKALITÄT
Do. 25.06.26 Tageswanderung 

Ökum. Seniorengruppe Bazenheid/Kirchberg
Bazenheid – Bahnhof Bazenheid/ 
Dorfplatz Kirchberg

Do. 25.06.26 11:30 Senioren Zmittag 
Restaurant Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Fr. 26.06.26 Mütter- und Väterberatung 
Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg-Wil-Gossau

Bazenheid 
Familienzentrum

Sa. 27.06.26 09:00 - 15:00 KiKi Treff Erlebnistag 
Evang. Kirchgemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Evang. Kirche, Himmel

Fr. 26.06.26 19:00 Sommerhöck/Abendwanderung mit Partnern 
Frauengemeinschaft Bazenheid

Bazenheid 
Besammlung bei der kath. Kirche

Fr. 26.06.26 19:30 Vereinstreff Pro Lebensraum Kirchberg 
Verein Pro Lebensraum Kirchberg 

Gähwil 
Restaurant Traube

So. 28.06.26 10:00 - 12:00 Exkursion Verborgene Welt der Wasserinsekten 
Naturschutzverein der Gemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Riedenboden/Altbach

So. 28.06.26 10:00 - 11:00 Open Air Gottesdienst 
Evang. Kirchgemeinde Kirchberg

Bazenheid – Evang. Kirchgemein­
dehaus, im Freien

So. 28.06.26 10:30 Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Peter und Paul 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Kirchberg 
Kath. Kirche Peter und Paul

So. 28.06.26 10:30 Sunntigsfiir Kirchberg 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Kirchberg – Kath. Kirche St. Peter 
und Paul/Pfarreiheim

So. 28.06.26 10:30 - 11:30 Sunntigsfiir Kindergarten bis 3. Klasse 
Kath. Kirche Altoggenburg

Kirchberg 
Pfarreiheim

Mi. 01.07.26 19:00 Mittwochs-Biken mit dem Bike-Team Kirchberg –  
Für alle aus der Region, Bike-Team-Kirchberg

Kirchberg 
Tellplatz

Do. 02.07.26 14:00 - 16:30 Kaffeehöck 
Ökumenische Seniorengruppe Bazenheid/Kirchberg

Bazenheid 
Tertianum

Fr. 03.07.26 07:00 Altpapiersammlung Gemeinde Kirchberg 
Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid

Kirchberg 
Ganzes Gemeindegebiet

Fr. 03.07.26 09:30 - 10:15 Eltern-Kind-Singen 
Evang. Kirchgemeinde

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

Fr. 03.07.26 18:00 - 23:00 Ferie-Gluscht im Central 
Café Central

Kirchberg 
Café Central

Sa. 04.07.26 09:00 - 12:00 KIDS-Tennis 
Tennis Club Gähwil

Gähwil 
Tennis Club Gähwil

Di. 07.07.26 12:30 Seniorenzmittag 
Senioren Gähwil

Gähwil 
Restaurant Rössli

Mi. 08.07.26 19:00 Mittwochs-Biken mit dem Bike-Team Kirchberg –  
Für alle aus der Region, Bike-Team-Kirchberg

Kirchberg 
Tellplatz

Do. 09.07.26 11:30 Senioren Zmittag 
Restaurant Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof
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